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Herkunftsland: Ukraine 

Heimathochschule: Nationale Taras Schewtschenko  

 Universität 

Studiengang: Biochemie 

Sprachkurs in Bayern:    von 3. August bis 29. August 2015 

Bezeichnung des Sprachkurses: Sommersprachkurs Universität München 

Kursort in Bayern: Internationalen Sommeruniversität an der 

Universität München (LMU) 

Sprachkursniveau des besuchten Kurses:  B 1.1 

 

 

I. Praktische Erfahrungen und Tipps: 
 

1. Vorbereitung des Aufenthaltes (z.B. Behördengänge, Informationen etc.) 

Zuerst brauchen die Bürger, die nicht aus der Europäischen Union sind, ein Visum. Deshalb 
ist es wichtig ein volles Paket von Dokumenten in die Botschaft mitzubringen. Für Ukrainer 
ist eine Information auf der Webseite http://www.kiew.diplo.de, der Abschnitt – Schengen 
Visa (Sprachkurs unter 3 Monaten).  
 

2. Anreise und Ankunft am Kursort 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten vom Flughafen zum Stadtzentrum (Marienplatz oder 
Universität) zu fahren. Die erste ist die S-Bahn Linie S1 und S8 (Einzelfahrkarte – 10.80 Euro 
pro Tag, Gruppenticket (2-5 Person) ist billiger (22.30 Euro)), die andere sind Taxi 
(mindestens circa 70 Euro) und Shuttlebusse (10 Euro). Aber der LMU-Schuttlebus war nur 
für die Anreise (auch 10 Euro).   
  

3. Aufenthalt am Kursort (z.B. Verkehrsmittel, Unterkunft, Lebenshaltungskosten)  

Bei der Ankunft beim Kursveranstalter konnte man eine Monatskarte für 63 Euro und eine 
Mensacard für 12 Euro (inkl. 7 Euro Pfand) kaufen. Ein Mittagessen kostet im Schnitt 3-4 
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Euro in der Mensa. Die billigsten Supermärkte sind Aldi und Netto (Discounter), es gibt einen 
in der Nähe von der Studentenstadt (U-Bahn-Haltestelle „Alte Heide“) und vom Kursgebäude 
(U-Bahn-Haltestelle „Freimann“). Das Wasser aus dem Wasserhahn ist sauber und in 
München bedenkenlos trinkbar.      
 
II. Organisatorische und didaktische Gestaltung des Sprachkurses:  
 

1. Inhaltliche Gestaltung des Sprachkurses  

Unser Unterricht beim Lehrer war sehr interessant und kognitiv. Wir haben über 
verschiedene Themen gesprochen, um unseren Wortschatz und Aussprache zu verbessern. 
Außerdem haben wir viele grammatische Übungen gemacht, und zwar Infinitiv mit „zu“, 
Direktionaladverbien, Pronominaladverbien, Reflexive Verben, Konjunktiv II, Partikel und 
Wortbildung – untrennbare Verben. Die Unterrichtsräume waren ausgerüstet mit Projektoren, 
weshalb wir unser finales Interview-Projekt präsentieren konnten. 
Dieses Jahr waren 2 Extra-Aktivitäten Theaterworkshop und Phonetiktraining. Auch einmal 
pro Woche haben wir einen deutschen Film mit Untertiteln angeschaut, eine andere 
Möglichkeit die Deutsch-Kenntnisse zu verbessern.    
           

2. Betreuung durch den Kursanbieter / BAYHOST  

Alle Fragen kann man dem Project Manager der Munich International Summer University 
(MISU) stellen, die E-Mail Adresse ist project@iucm.de. Außerdem gab es eine Facebook-
Gruppe „MISU-2015“, wo es Informationen über Aktivitäten gab. Vor jedem fakultativen 
Ausflug haben wir ein Blatt Papier mit Informationen und Kontakten bekommen.    
   

3. Sprachliche Weiterqualifikation  

Es war eine gute Erfahrung für mich, die Kultur und Tradition Bayerns kennenzulernen und 
mit Deutschen zu kommunizieren. Es ist der beste und schnellste Weg die Sprache in der 
Umgebung des Muttersprachlers zu lernen. Deswegen habe ich während des Aufenthalts in 
München mein Deutsch verbessert und die Sprachbarriere überwunden. 
 

4. Einschätzung der Ergebnisse Ihres Sprachkursaufenthalts 

Ich benutze Deutsch für meinen Beruf, weil ich eine Forscherin bin und eine Posdoc-Position 
in Deutschland erhalten möchte. Jetzt, dank dieser Kurse, ist es einfacher für mich auf 
Deutsch zu sprechen und meine Ideen auszudrücken. Deshalb glaube ich, dass ich mehr 
Chancen habe, einen guten Job zu bekommen.   
 
III. Rahmenprogramm und Freizeitgestaltung: 
 

1. Rahmenprogramm 

Die erste Woche hatten wir eine Stadtrundfahrt durch München mit interessanter Geschichte 
über jeden Platz, wo wir vorbeifuhren. Dann am Wochenende hatten wir eine fakultative 
Führung in Salzburg. Dort kann man einen guten Ausblick von der Burg haben und man 
sollte unbedingt die österreichische Sachertorte und den Kaffee probieren. Die nächste 
Führung war in Dachau. Es war ein harter Ort und Emotionen überwältigen jeden, da es 
unsere Geschichte ist und wir wissen sollten, was während des Kriegs passiert ist. Die letzte 
Fahrt war zum Schloss Neuschwanstein mit einer Exkursion im Inneren des Schlosses. Die 
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Führung hat mir gefallen, aber am wunderschönsten war die Aussicht von der Marienbrücke, 
wo man das Schloss, den See, Gebirge und den Wasserfall von oben anschauen kann.     
            

2. Sonstige Aktivitäten 

Am freien Wochenende wollten wir nicht zu Hause (in München) bleiben, deshalb sind wir 
sehr viel gereist. Zuerst gibt es unglaubliche Gebirgsseen, wie Chiemsee und Königsee, in 
der Nähe von München. Auf den Seen ist es möglich, eine Schifffahrt zu machen und die 
Insel zu besuchen. Auf der Herreninsel (Chiemsee) ist das Neue Schloss Herrenchiemsee 
des „Märchenkönigs“ Ludwig II. Auch diese Orte sind wunderschön zum Schwimmen, mit 
sauberem, blauem Wasser. Das andere bekannte Schloss Ludwigs II ist Linderhof, das in 
Oberammergau ist. Es ist günstig dort hinzufahren und drei Orte an einem Tag zu besuchen: 
Oberammergau, Linderhof und die Zugspitze (eine 30-minütige Fahrt nach Garmisch-
Partenkirchen). Nach dieser Führung wird man nie die Schönheit und Erhabenheit der Alpen 
vergessen. 

Die bayerischen «richtigen» Städte mit verschiedenen Sehenswürdigkeiten sind Bamberg 
und Würzburg, die sehenswert sind. In Bamberg gibt es ein schönes Café (neben der Neuen 
Residenz) mit einer Auswahl an leckerem Eis. Alle Fahrten haben wir mit dem Bayernticket 
gemacht. Es ist günstiges Reisen zu fünft um für den ganzen Tag nur 43 Euro (8,60 pro 
Person) zu bezahlen. Aber man muss sich daran erinnern, dass dieses Ticket für ICE-, IC- 
und EC-Züge nicht gültig ist.   

Außerdem kann man in München während der Woche tanzen gehen. Jeden Tag sind 
kostenlose Tanzabende (z.B. Salsa, Forró, Argentinischer Tango) ab 20:00 Uhr im 
Hofgarten, der an den Odeonsplatz im Osten angrenzt. Schließlich ist eine Eintrittskarte für 
das Museum oder die Pinakothek (Alte, Neue, Moderne) sonntags für alle nur 1 Euro.    
 
Ich wünsche viel Erfolg und einen angenehmen Aufenthalt in München! 
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